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AKTUELLES UNTER WWW.REICHENAU.DE

APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 10.01.2026 
Malhaus-Apotheke
Paradiesstr. 1, 78462 Konstanz
Tel.: 07531 - 2 39 00
Sonntag, 11.01.2026
Hubertus-Apotheke Konstanz
Staader Str. 2
78464 Konstanz
Tel.: 07531 - 3 13 52

ÄRZTE
Ärztebereitschaft rund um die Uhr  
zu erfragen unter  116 117
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/12012000
Unfall- u. Krankentransport  19222
Augenarzt  0180 6075312
Kinderarzt  0180 6077312
HNO-Ärzte  0180 6077211

NOTRUFE 
Polizeinotruf  110
Feuerwehr  112
Notarzt/Rettungsdienst  112
Krankenhaus Konstanz  0 75 31 / 801-0
Defibrillator-Standort: 
- Rathaus, EG 
- Bezirkssparkasse  
- Reichenau im SB-Bereich
Polizeiposten Allensbach  0 75 33 / 99 70 00
Polizeipräsidium Konstanz  0 75 31 / 995-0
Wasserschutzpolizei   9 71 90
Giftnotruf Freiburg  07 61 / 1 92 40
Sperr-Notruf (Karten & elektronische 
Berechtigungen)  116 116
Techn. Hilfswerk Konstanz 07531 / 927510

STÖRUNGSDIENSTE
Trinkwasserversorgung  
Klaus Deggelmann 0162 / 3236 921
Abwasser, Kanal, Pumpwerk 0173 3216627
Bauhof Reichenau 
Michael Weltin 07534 / 998772
Straßenbeleuchtung  0173 3216627
EnBW  0800 3629477
Genossenschaftliche Beregnungsanlage 
Wassermeister 
Johannes Deggelmann 0151-12696998
Erdgas Südwest GmbH  01802056229
Kabel BW  0711/54888150

KIRCHE
Katholische Kirchengemeinde Reichenau 
Zentrales Pfarrbüro, Münsterplatz 4 99 50 60
Cella S. Benedikt Reichenau 
Pfarrhaus S. Peter und Paul, Eginostr. 19,  995852 
Pater Stephan Vorwerk OSB, Superior 
Pater Dr. Stephanos Petzolt OSB
Cella S. Benedikt – Scholastika 
Fischergasse 15  2710283 
Sr. Dr. Araceli Escurzon OSB, Superior 
S. Rochelle Marie Vidal OSB  
Ev. Pfarramt Heilig-Geist-Kirche 
Rauhofweg 3 9 10 07

TOURIST-INFORMATION 9 20 70

VERTRETERIN IM KREISSENIORENRAT
Evelin Steiger-Ott  07534 9 99 12 71

SCHULEN UND KINDERGÄRTEN 
Schulen
Walahfrid-Strabo-Schule (Insel)  425
Grundschule Waldsiedlung  0 75 31 / 7 72 40
Kindergarten
Kindertagesstätte Käppele  355
Kinderinsel Weiler  16 85
Kindertagesstätte Haus der Strolche 
 0 75 31 / 7 68 57
Kinderkrippe evang. Kirchengemeinde 99 88 31
Kinderkrippe Lindenbühl 07531 9556680

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
Telefonseelsorge 08001110111  
oder 08001110222
Kinder und Jugendtelefon  0800 1110333
DRK-Kreisverband Konstanz – 
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732 / 9 46 00
Malteser Hilfsdienst Konstanz 07531 / 81 04-0
Tagesmütterverein  
Landkreis Konstanz e. V.  07531 / 36 46 53
Sozialstation St. Konrad  07531 / 1200500
Familienwerk Sölden 
Einsatzleitung Heike Senger  07771 / 8759177 
Ansprechpartner der Gemeinde: 
Rudbert Böhler  07534 / 801 138
Seniorenzentrum Reichenau 
Sarah Mayer 9 99 10

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Für Menschen mit 
-  (drohender Behinderung, chronischer Erkrankung, 

psychischer Erkrankung
- Angehörige, Unterstützende 
 07531 362610; 07732 952774

Nachbarschaftshilfe „helfen sich helfen lassen“ 
Dagmar Stricker 0160 / 8501415
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
 08000116016
Pflegestützpunkt  
Landkreis Konstanz  07531 / 8 00 26 26
Blinden- und Sehbehindertenverein  
Südbaden e. V.  0761 / 3 61 22
Verein Leben im Alter 
Johanna Böhler 07534 / 71 57
Sozialpsychiatrischer Dienst:  07531 / 8199424, 
E-Mail: SPDI@zfp-reichenau.de 

 
BEVOLLM. BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER

Markus Schmidt  07533 / 4932100 
oder 0178 / 1645654

SAMMELTAXI
Reichenau 
Anmeldung unter  0 77 32 / 9 42 33 38  
spätestens 45 Min. vor Abfahrt

Redaktionsschluss
Der reguläre Annahmeschluss für den redak-
tionellen Teil ist immer Dienstag, 10.00 Uhr.
In den Wochen mit Feiertag ist er jeweils auf 
Montag, 10.00 Uhr vorverlegt.

Kontakt:  07534/801-121
 sekretariat@reichenau.de
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Liebe Reichenauer Bürgerinnen und Bürger, 
für das Neue Jahr, das Sie hoffentlich gut begonnen haben, wünsche ich Ihnen Glück, Ge-
sundheit und Erfolg. Darauf würde ich gerne mit Ihnen bei unserem Neujahrsempfang am 
kommenden Sonntag anstoßen.

So lade ich Sie nochmals herzlich ein zum diesjährigen Neujahrsempfang der Gemeinde 
Reichenau auf Sonntag, 11. Januar 2026, 18:00 Uhr in die Pfaffenmooshalle.

Wir feiern 2026 das 75-jährige Jubiläum der Waldsiedlung und möchten dies schon zu Be-
ginn des Jahres mit der Wahl der Pfaffenmooshalle als Ort des Neujahrsempfangs zum Aus-
druck bringen.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Wolfgang Zoll
-Bürgermeister-

Planen Sie eine  
Veranstaltung in der 
Gemeinde Reichenau? 

Machen Sie sie jetzt 
REGIOweit sichtbar! 

Ihre Veranstaltung wird auf 
unserer Homepage 
www.reichenau-tourismus.de 
und 
www.bodenseewest.eu 
veröffentlicht.
 

So funktioniert es:
1. Besuchen Sie die Seite 

www.reichenau-tourismus.
de/de/insel-reichenau/ver-
anstaltungsmelder-1

2. Füllen Sie einfach das Kon-
taktformular in unserem 
digitalen Veranstaltungs-
melder aus.

3. Nach der Prüfung wird Ihre 
Veranstaltung online auf 
unserer Webseite veröf-
fentlicht.

Einfach Formular ausfüllen 
und nach Prüfung unsererseits 
wird Ihre Veranstaltung online 
veröffentlicht. 
 

Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
um Ihre Veranstaltung zu 
bewerben!
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Einzelanordnung des Regie-
rungspräsidiums Tübingen

vom 15. Dezember 2025, 
Az.: RPT0330-9220-3/7,

zur Durchführung von Beschlüssen 
der Internationalen 

Bevollmächtigtenkonferenz 
für die Bodenseefischerei (IBKF)

über die Ausübung der Fischerei im
Bodensee-Obersee 

 
I.

Das Regierungspräsidium Tübingen 
ordnet gemäß § 25 Abs. 2 der Boden-
seefischereiverordnung (BodFischVO) 
vom 18. Dezember 1997 (GBl. 1998, 
32), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 17. Januar 2023 (GBl. S. 49), an:
 
1. § 2 Absatz 1 Nummer 2 BodFisch-

VO wird wie folgt geändert:
2.   auf dem außerhalb der Halde ge-

legenen Teil des Bodensees (hoher 
See) mit Schwebsätzen, Spannsät-
zen, Großfischsätzen, Bodennet-
zen, Reusen und Legschnüren,

 
2. § 5 Absatz 1 BodFischVO wird wie 

folgt geändert:
 (4) Ein Patentinhaber darf im ver-

ankerten Schwebsatz in der Zeit 
vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 30. 
April, 12.00 Uhr, höchstens drei 
Netze mit 40 – 44 mm Maschenwei-
te verwenden. Diese sind zu einem 
Satz zu verbinden und an beiden 
Enden zu verankern. Verankerte 
Schwebsätze dürfen an Sonntagen 
nicht gehoben werden. Zwischen 
verankerten Schwebsätzen sowie 
zu Spann- und Großfischsätzen ist 
ein Abstand von mindestens 200 m 
einzuhalten.

 
3. § 5 Absätze 2 und 5 BodFischVO 

werden außer Kraft gesetzt. Der 
Einsatz freitreibender Schwebnet-
ze ist ganzjährig untersagt. Ausge-
nommen ist der Laichfischfang auf 
Blaufelchen.

 
4. § 5 Absatz 6 BodFischVO wird wie 

folgt geändert:
 (6) Abweichend von Absatz 1 dür-

fen Alterspatentinhaber bis zur 
Vollendung des 80. Lebensjahres 
nur ein Netz mit 40 – 44 mm Ma-
schenweite verwenden.

 
5. § 6 Absatz 1 Nummer 1 BodFisch-

VO wird wie folgt geändert:
1. Maschenweite 40 – 44 mm für 
monofile Netze und 38 – 44 mm für 
multimonofile Netze,

 
6. § 6 Absätze 2 bis 4 BodFischVO 

werden wie folgt geändert:
 (2) Spannsätze dürfen vom 10. Ja-

nuar, 12.00 Uhr, bis 15. Oktober, 
12.00 Uhr, verwendet werden; 

vom 1. April, 12.00 Uhr, bis 31. Mai, 
12.00 Uhr nur ohne Gefährdung 
ausgewiesener Zanderlaichplätze.

 (3) Spannsätze
1. dürfen vom 10. Januar, 12.00 
Uhr, bis 31. März, 12.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen nicht geho-
ben werden,
2. müssen vom 11. Mai bis 15. Okto-
ber täglich kontrolliert werden,
3.  müssen vom 11. Mai bis 15. Ok-
tober an Samstagen bis spätestens 
12.00 Uhr und an Werktagen vor 
Feiertagen bis spätestens 18.00 
Uhr gehoben sein,
4. dürfen vom 11. Mai bis 15. Okto-
ber an Sonn- und Feiertagen erst 
ab 17.00 Uhr gesetzt werden.

 (4) Der Spannsatz ist an beiden 
Enden zu verankern. Inhaber von 
Hochseefischereipatenten, Aus-
bildungsfischereipatenten oder 
zusätzlichen Fischereipatenten 
müssen ihn so setzen, dass sich 
mindestens ein Satzende auf der 
Halde befindet. Inhaber von Hal-
den- oder Altersfischereipatent 
müssen beide Satzenden auf der 
Halde setzen. Zu anderen Spann-
sätzen, Großfischsätzen und ver-
ankerten Schwebsätzen ist ein 
Abstand von mindestens 200 m 
einzuhalten.

  
7. § 7 Absatz 1 Satz 1 BodFischVO 

wird wie folgt geändert:
 (1) Ein Patentinhaber darf vom 31. 

Januar bis 31. März gleichzeitig 
höchstens drei und vom 1. April bis 
15. Juli gleichzeitig höchstens vier 
Netze verwenden, die zu einem 
Satz (Großfischsatz) zu verbinden 
sind.

 
8. § 8 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe 

b BodFischVO wird wie folgt geän-
dert:

 b) für den Fang von Rotaugen (Ro-
taugennetze)

 Vom 10. Januar, 12 Uhr, 
 bis 20. April, 12.00 Uhr:
 40 – 44 mm monofil oder 
 38 – 44 mm multimonofil
 Vom 10. Mai, 12 Uhr, 
 bis 15. Oktober, 12.00 Uhr:
 38 – 44 mm monofil oder 
 multimonofil
 
9. § 8 Absatz 2 Nummern 1 und 2 Bo-

dFischVO werden wie folgt geän-
dert:

 1. Vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 
einschließlich 9. Februar sechs Ro-
taugennetze,

 2. vom 10. Februar bis 20. April, 
12.00 Uhr, und vom 10. Mai, 12.00 
Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr, 
sechs Barsch- und sechs Rotau-
gennetze; vom 15. Oktober, 12.00 
Uhr, bis 14. November sechs Bar-
schnetze,

10. § 8 Absatz 3 Nummer 5 BodFisch-
VO wird wie folgt geändert:

 5. nach Ende der Barschschonzeit 
dürfen Barschnetze bis 30. Sep-
tember und monofile Rotaugen-
netze bis 15. Oktober maximal bis 
zu einer Wassertiefe von 20 m ge-
setzt werden.

 
11. § 8 Absatz 4 BodFischVO wird wie 

folgt geändert:
 (4) Abweichend von Absatz 2 dür-

fen Patentinhaber, die sich zuvor 
ordnungsgemäß am Felchenlaich-
fischfang beteiligt haben, bis zu 
sechs Rotaugennetze mit

 38 – 44 mm Maschenweite multi-
monofil während der letzten vier 
Fangnächte vor Weihnachten ein-
setzen. Letzter Hebetag ist der 23. 
Dezember. Die Netze dürfen an 
Sonn- und Feiertagen nicht geho-
ben werden.

 
12. § 9 Absatz 2 Satz 1 BodFischVO 

wird wie folgt geändert:
 (2) Trappnetze dürfen nur dort ver-

wendet werden, wo die Wassertie-
fe nicht größer ist als 3 m.

 
13. § 12 Absatz 2 BodFischVO wird wie 

folgt geändert:
 (2) Ein Fischer darf mit Ausnahme 

des Fischfangs mit der Hegene 
und der Schleppfischerei gleich-
zeitig höchstens zwei Angelgerä-
te, neben der Hegene jedoch kein 
weiteres Angelgerät verwenden. 
Bei der Ausübung der Angelfische-
rei vom Boot aus muss an Angeln 
mit mehr als einer Anbissstelle die 
Hakenweite an Einzelhaken min-
destens 6 mm betragen.

 
14. § 16 Absatz 1 BodFischVO wird hin-

sichtlich der Schonbestimmungen 
für die Fischarten 'Alle Felchen-
arten' und 'See-/Bachforelle' wie 
folgt geändert:

Fischart Schonzeit Mindest-
maß

Alle Fel-
chenarten

ganzjährig –

See-/
Bachfo-
relle

1. Novem-
ber bis 10. 
Januar

60 cm

 

15. § 16 Absatz 6 BodFischVO wird wie 
folgt geändert:

 (6) Ein Fischer darf mit den für 
die Angelfischerei zugelassenen 
Fanggeräten je Tag höchstens 30 
Barsche und fünf Seesaiblinge fan-
gen. In der Zeit vom 10. Mai bis 15. 
September sind nur Barsche über 
13 cm Körperlänge, in der übri-
gen Zeit alle Barsche anzulanden. 
Seesaiblinge sind außerhalb ihrer 
Schonzeit anzulanden.
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16. § 18 Satz 1 BodFischVO wird wie 
folgt geändert:

 Als Beifang sind untermaßige Fi-
sche, Seeforellen in Spannsätzen 
sowie während der Schonzeit ge-
fangene Fische anzusehen.

 
17. Die übrigen Bestimmungen der 

BodFischVO bleiben unberührt.
  
18. Diese Anordnung tritt am 1. Ja-

nuar 2026 in Kraft und mit Ablauf 
des 31. Dezember 2026 außer 
Kraft. Die Fischereibehörde kann 
diese Anordnung jederzeit ganz 
oder teilweise widerrufen, insbe-
sondere, wenn dies zur Umsetzung 
der Beschlüsse der Internationa-
len Bevollmächtigtenkonferenz für 
die Bodenseefischerei (IBKF) oder 
aufgrund einer Änderung der Bo-
dFischVO erforderlich ist.

 
Hinweise:
• Die staatliche Fischereiaufsicht ist 

berechtigt, kurzfristig Maßnahmen 
zur Vermeidung von Felchenbeifän-
gen zu ergreifen und umzusetzen. 
Entsprechenden Anordnungen der 
staatlichen Fischereiaufsicht ist Folge 
zu leisten.

  
III.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe 
Klage beim Verwaltungsgericht Sigma-
ringen, Karlstraße 13, 72488 Sigmarin-
gen erhoben werden.

gez. Dußling

Regierungspräsidium Tübingen, 
Fischereibehörde  

Diese Anordnung kann ab Januar 
2026 mit Begründungstext (II.) von 
der Webseite 'Regierungspräsidien 
Baden-Württemberg' (https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/themen/land-
wirtschaft/tierhaltung-und-tierzucht/
fischereiwesen) unter der Rubrik 'Recht-
liche Grundlagen' abgerufen
 
oder
 
im Regierungspräsidium Tübingen, 
Konrad Adenauer-Straße 20, 72072 Tü-
bingen, Zimmer W 306, während der 
Dienstzeiten eingesehen werden.
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses 
über die Feststellung der Haushaltssatzung 2026 
für die Stiftung Seniorenzentrum Reichenau
Beschluss über die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2026
 

I.
Auf Grund § 31 des Stiftungsgesetzes für Baden-Württem-
berg vom 04. Oktober 1977 (GBl. S. 408), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 
99, 100) in Verbindung mit §§ 97 und 101 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 02. Dezember 2020 (GBl. 1095, 1098), hat 
der Stiftungsrat am 15. Dezember 2025 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von

453.600 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

-453.600 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

453.600 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

-442.800 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

10.800 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

-12.200 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstätig-
keit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-12.200 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-1.400 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstä-
tigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-1.400 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf 0 €.
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§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 0 €.

II.
Der Beschluss über die Feststellung der 
Haushaltssatzung 2026 ist vollzugsreif. 
Die Haushaltssatzung enthält keine ge-
nehmigungspflichtigen Teile und kann 
gemäß § 31 Abs. 1 des Stiftungsgeset-

zes in Verbindung mit § 81 Abs. 3, § 121 
Abs. 2 und § 101 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg sofort 
öffentlich bekannt gemacht werden.

III.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 
09. Januar 2026 bis einschließlich 19. 
Januar 2026 während der Dienststun-
den im Rathaus der Gemeinde Reiche-

nau, Besprechungszimmer OG (Zimmer 
14) öffentlich aus.
 
Reichenau, 07. Januar 2026
 
Stiftung Seniorenzentrum Reichenau
Vorsitzender des Stiftungsrates
 
Dr. Wolfgang Zoll, Bürgermeister

GEMEINDENACHRICHTEN

Am Dienstag, 13. Januar 2026 von  
15:15 Uhr bis 17:30 Uhr wird eine Beraterin 
oder ein Berater von der Energieagentur- 
Kreis-Konstanz im Rathaus anwesend sein.
Um vorherige Terminabsprache wird gebeten unter 
Telef.Nr. 07732/939-1234 oder unter
 info@energieagentur-kreis-konstanz.de

Vollsperrung Melcherleshorn 

Im Rahmen des Netzausbaus führt die NetzeBW am 12. 
und 13. Januar 2026 Tiefbauarbeiten im Melcherleshorn 
durch.

Dabei kommt es zu einer Vollsperrung auf Höhe des Ge-
bäudes Melcherleshorn 11 und zu einer Teilsperrung auf 
Höhe des Gebäudes Melcherleshorn 26. Die NetzeBW 
wird die Einschränkungen auf das minimale Maß be-
schränken.

Unsere herzlichen Glückwünsche gelten am 

Samstag, 20. Dezember 2025
Herr Wolfgang Schmidt zum 85. Geburtstag
 
Dienstag, 23. Dezember 2025
Frau Annelie Weißenrieder zum 80. Geburtstag
 
Samstag, 27. Dezember 2025
Frau Heidelore Fuchs-Zöbelin zum 85. Geburtstag
 
Montag, 29. Dezember 2025
Herr Adam März zum 85. Geburtstag
  
Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch all denen, die 
aus persönlichen Gründen nicht genannt werden wollen 
- sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen auch wei-
terhin alles Gute.

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Geburstage und Ehejubiläen

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATES

Ergebnisprotokoll aus der 
öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 15.12.2025
 
TOP 1 Information der Verwaltung 
und Bekanntgaben aus nichtöffentli-
cher Sitzung 
 
Gemeinderat Middendorf beantragt 
den TOP 8 Haushaltsberatung vorzuzie-
hen.
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag von Herrn Middendorf mehr-
heitlich bei einer Gegenstimme und 
einer Enthaltung zu.

TOP 2 Bürgerfragestunde
 
Eine Bürgerin bemängelt die derzeiti-
ge Situation in der evangelischen Kin-
derkrippe. Sie führt aus, dass aktuell 
nur noch acht Betreuungsplätze zur 
Verfügung stehen und lediglich eine 
Gruppe betrieben wird. Zudem besteht 
ein Aufnahmestopp. Die Bürgerin er-
kundigt sich nach den weiteren Schrit-
ten der Gemeinde.
Bürgermeister Dr. Zoll teilt hierzu mit, 
dass bereits Kontakt mit dem Träger 
der Einrichtung aufgenommen wurde. 
Das geschilderte Problem ist dem Trä-
ger bekannt. Der neue Träger hat an-
gekündigt, aktiv auf den Elternbeirat 
zuzugehen.

Eine weitere Bürgerin erkundigt sich nach 
der Verwendung der Einnahmen aus der 
Hundesteuer. Sie fragt, wofür diese Mit-
tel eingesetzt werden und ob es möglich 
ist, die Einnahmen aus der Hundesteuer 
zu nutzen, um auf eine Erhöhung der Kin-
dertagesstätten Beiträge zu verzichten.
Bürgermeister Dr. Zoll erläutert, dass 
die Kita-Beiträge in zwei Schritten be-
schlossen und erhöht wurden. Sämt-
liche Einnahmen der Gemeinde, ein-
schließlich der Hundesteuer, fließen 
in einen gemeinsamen Haushaltstopf 
(Gesamtdeckungsprinzip). Aus diesem 
werden sämtliche kommunalen Ausga-
ben finanziert. Ziel der Gemeinde ist 
es, alle Einnahmearten regelmäßig zu 
überprüfen und bei Bedarf anzupassen.  
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TOP 3 Stiftung Seniorenzentrum
TOP 3.1 Allgemeine Finanzprüfung 
2020-2022 der Stiftung Senioren-
zentrum
 
Sachvortrag
Die Gemeindeprüfungsanstalt Ba-
den-Württemberg hat die Haushalts-, 
Kassen- und Rechnungsführung der 
Stiftung Seniorenzentrum Reichenau 
für die Jahre 2020 bis 2022 geprüft. Die 
Prüfung umfasste insbesondere die Er-
öffnungsbilanz zum 1. Januar 2020, das 
Haushalts- und Rechnungswesen, die 
Jahresabschlüsse sowie ausgewählte 
Teilbereiche wie Mieten, Betriebskosten, 
Tagespflege und Betreuungspauscha-
len. Die GPA stellte fest, dass die Eröff-
nungsbilanz und die Wirtschaftsführung 
im Wesentlichen den gesetzlichen Vor-
gaben entsprechen, gleichzeitig wurden 
einzelne wesentliche Anstände hervor-
gehoben. Die Stellungnahme der Ver-
waltung erfolgte fristgerecht am 1. April 
2025. Die Kommunalaufsicht hat dar-
aufhin mitgeteilt, dass das Prüfungsver-
fahren abgeschlossen ist, da sämtliche 
Prüfungsfeststellungen erledigt wurden 
bzw. die entsprechenden Maßnahmen 
verbindlich zugesagt wurden.
 
Beschluss:
Der Stiftungsrat nimmt dies zur 
Kenntnis.
 
TOP 3.2 Haushaltsplan Stiftung Seni-
orenzentrum 2026
 
Sachvortrag
Der Ergebnishaushalt enthält Auf-
wendungen und Erträge in Höhe von 
453.600 € und ist somit ausgeglichen. 
Der Grund dafür ist, dass die Gemeinde 
den Verlustbetrag in Höhe von voraus-
sichtlich 303.650 € übernehmen wird. 
Im Finanzhaushalt führt der Ergebnis-
haushalt zu einem Zahlungsmittelüber-
schuss in Höhe von 10.800 €.
Für Investitionstätigkeit sind Auszahlun-
gen für einen Speisenausgabewagen in 
Höhe von 1.800 € und für Ruhesessel in 
der Tagespflege in Höhe von 10.400 € 
vorgesehen. Im Finanzhaushalt entsteht 
daraus ein Finanzierungsmittelbedarf 
in Höhe von 1.400 €.
 
Aufwendungen des Ergebnishaushalts
Den größten Anteil mit 270.400 € stel-
len die sonstigen ordentlichen Aufwen-
dungen dar. Darin enthalten sind die 
Tagespflege mit 80.400 €, die Betreu-
ung mit 102.600 €, die Bauhofstunden 
mit 13.000 €, die Reinigungskraft mit 
30.000 € sowie der Verwaltungskosten-
beitrag in Höhe von 38.600 €. Die Auf-
wendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen sind mit 172.400 € eingeplant. 
Darin enthalten sind auch die Miete 
und Nebenkosten mit 70.700 € sowie 
die Unterhaltung und Wartung von Be-
triebsanlagen in Höhe von 38.100 €.

Es gab wieder eine Spende vom Verein 
„Leben im Alter“ in Höhe von 5.000 €.
Gemeinderat Okle bedankt sich beim 
Verein „Leben im Alter“ für die geleis-
tete Spende.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat, in seiner Eigen-
schaft als Stiftungsrat, beschließt 
einstimmig die Haushaltssatzung 
gemäß Seite 3-4 des Haushaltsplans.
 
TOP 4 Haushaltsplan 2026 – Bera-
tung durch den Gemeinderat
 
Bürgermeister Dr. Zoll betont, dass es 
der Verwaltung besonders wichtig war, 
einen genehmigungsfähigen Haushalt 
vorzulegen, um die Handlungsfähigkeit 
der Gemeinde sicherzustellen.
 
Gemeinderat Okle erklärt für die Frak-
tion „Freien Wähler“, dass von ihnen 
zum Haushaltsentwurf nur wenige bis 
keine Anträge eingebracht wurden und 
der Entwurf von ihnen in der vorliegen-
den Form akzeptiert wird. Er führt aus, 
dass es sich um einen genehmigungs-
fähigen Haushalt handelt und kaum fi-
nanzielle Spielräume bestehen. Positiv 
hervorgehoben wird, dass wir in den 
Zahlen handlungsfähig bleiben. Dies 
ist jedoch nur möglich, wenn man dis-
zipliniert Haushaltet. Das bestehende 
Sondervermögen in Höhe von rund 
3,4 Mio. Euro würden sie vorerst unan-
getastet lassen. Die Fraktion bedankt 
sich bei der Verwaltung für die Vorlage 
eines genehmigungsfähigen Haushalts.
 
Gemeinderat Middendorf verweist auf 
die in den vergangenen Jahren ge-
führten strategischen Diskussionen zu 
größeren Projekten, unter anderem Lin-
denbühl, Kindertagesstätte, Königsegg 
und das Sanitärgebäude am Yacht-
hafen. Er merkt kritisch an, dass diese 
über Jahre vorbereiteten Projekte im 
Haushaltsplan nicht verankert sind und 
sieht hierin ein Steuerungsdefizit. Lang-
fristig müsse der Haushalt nicht nur ge-
nehmigungsfähig sein, sondern auch 
Spielräume für die Umsetzung wichti-
ger Projekte eröffnen.
 
Die einzelnen Beschlüsse über die 
Anträge der Fraktionen und Verwal-
tung sind online abrufbar. Bürger 
ohne Internet können sich bei Frau 
Beirer (07534/801-121) melden.
 
 
TOP 5 Neufassung der Satzung 
über die Kindertageseinrichtun-
gen der Gemeinde Reichenau zum 
01.01.2026
 
Sachvortrag
In der Sitzung vom 17.11.2025 wurde 
die Kalkulation der Betreuungsge-
bühren für die Kindertagesstätten be-

schlossen. Die daraus resultierenden 
Gebührensätze müssen nun in die Sat-
zung übernommen werden, damit der 
Beschluss ab dem 01.01.2026 entspre-
chend umgesetzt werden kann.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mehr-
heitlich bei einer Gegenstimme Neu-
fassung der Satzung über die Kinder-
tageseinrichtungen gemäß Anlage 1.
 
TOP 6 Neufassung der Abfallwirt-
schaftssatzung zum 01.01.2026
 
Sachvortrag
Die Abfallgebührenkalkulation für das 
Jahr 2026 wurde am 17.11.2025 vom 
Gemeinderat beschlossen. Die dabei 
festgelegten Gebührensätze wurden 
in die Abfallwirtschaftssatzung einge-
arbeitet.
Die neue Satzung enthält die aktuali-
sierten Gebührensätze sowie redakti-
onelle Anpassungen zur besseren Ver-
ständlichkeit. Inhaltliche Änderungen 
im technischen oder organisatorischen 
Bereich ergeben sich nicht über die be-
reits beschlossenen Punkte hinaus. Die 
Neufassung soll zum 01.01.2026 in Kraft 
treten.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die als Anlage beigefügte Neu-
fassung der Abfallwirtschaftssat-
zung der Gemeinde Reichenau gültig 
ab 01.01.2026.
 
TOP 7 Gemeindewerke Bodanrück 
TOP 7.1 Gemeindewerke Bodanrück 
– Ergänzungsvereinbarung 
 
Sachvortrag
Im Jahr 2023 wurde ein Gasnetzteil von 
Thüga in die Gemeindewerke Bodanrück 
eingebracht; für dieses Netz wurden 
feste Pachtwerte für die 4. Regulierungs-
periode (bis Ende 2027) vereinbart. Seit 
01.01.2025 kann KANU 2.0 (Verkürzung 
der kalkulatorischen Nutzungsdauern) 
angewendet werden; Netze BW verkürzt 
die kalkulatorischen und handelsrechtli-
chen Nutzungsdauern bis 2039 (linear). 
Bei den meisten Pachtnetzen greift ein 
vertraglicher Anpassungsmechanismus; 
beim zugekauften Netzteil der Thüga 
sind jedoch fixierte Werte hinterlegt. 
Dadurch entstehen Abweichungen zwi-
schen kalkulatorischen und handels-
rechtlichen Abschreibungen, die ohne 
Anpassung das Ergebnis der Gesell-
schaft verschlechtern.
 
Die Anpassung stellt die wirtschaftliche 
Gleichbehandlung des zugekauften 
Netzteils mit den übrigen Pachtnetzen 
sicher und vermeidet ein strukturelles 
Ergebnisgefälle. Auf Basis der vorge-
legten Planung ergibt sich gegenüber 
dem Szenario „ohne Anpassung“ ein 
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EBT-Verbesserungseffekt von +31 T€ 
(2025), +31 T€ (2026) und +31 T€ (2027) 
für die Gemeindewerke Bodanrück.
 
Beschluss:
Zur Vermeidung nachteiliger Ergeb-
niseffekte wird der Bürgermeister 
einstimmig ermächtigt, in der Gesell-
schafterversammmlung der Anpas-
sung der Ergänzungsvereinbarung 
zum Pachtvertrag Gas für das in 2023 
von Thüga eingebrachte Gasnetzteil 
zuzustimmen. Die fixierten Pacht-
werte ab dem 01.01.2025 werden 
aufgehoben und durch eine dynami-
sche, an die KANU 2.0-Regelung an-
gepasste Berechnung ersetzt. 
 
TOP 7.2 Gemeindewerke Bodanrück 
GmbH & Co.KG – Wirtschaftsplan 
2026
 
Sachvortrag
Der Wirtschaftsplan 2026 der Gemein-
dewerke Bodanrück GmbH & Co. KG 
wurde vorgestellt und erläutert. Die 
Gesellschaft betreibt und verpach-
tet Strom- und Gasversorgungsnetze 
in den Gemeinden Allensbach, Bod-
man-Ludwigshafen und Reichenau; 
Gesellschafter sind die drei Kommu-
nen sowie die Netze BW GmbH und 
die Thüga Energienetze GmbH. Der 
Aufsichtsrat der Gesellschafterver-
sammlung befasst sich am 26.11.2025 
mit dem Wirtschaftsplan und empfiehlt 
diesen gemäß Gesellschaftsvertrag. 
Der Bürgermeister vertritt die Gemein-
de in der Gesellschafterversammlung 
und bedarf zur Stimmabgabe die Er-
mächtigung durch den Gemeinderat.
Der Wirtschaftsplan 2026 weist Inves-
titionen in Höhe von insgesamt 1.855 
T€ aus, davon 1.725 T€ in der Sparte 
Strom und 130 T€ in der Sparte Gas. 
Das geplante Unternehmensergebnis 
im Erfolgsplan liegt nach Steuern bei 
41 T€. Bei Anpassung der Ergänzungs-
vereinbarung wird sich das Ergebnis im 
Bereich Gas um 31 T€ verbessern, somit 
kann mit einem Gesamtergebnis für 
2026 von 72 T€ gerechnet werden. Lt. 
Kapitalflussrechnung (Cash-Flow-Rech-
nung) besteht im Jahr 2026 ein Finan-
zierungsbedarf aus Neuinvestitionen 
von 626 T€. Das Wirtschaftsjahr 2026 
wird mit diesem geplanten Unterneh-
mensergebnis und den hohen Investi-
tionen und dem damit zusammenhän-
gendem Fremdkapitalbedarf ein Jahr 
mit Gewinn, der sich in den kommen-
den Jahren aufgrund der nachhaltig 
hohen Investitionen im Bereich Strom 
weiter steigern wird.
 
Beschluss:
Der Bürgermeister als Vertreter 
der Gemeinde in der Gesellschaf-
terversammlung wird einstimmig 
beauftragt dem Wirtschaftsplan 
2026-2030 der Gemeindewerke Bo-

danrück GmbH & Co. KG, wie vorge-
legt und vom Aufsichtsrat empfoh-
len, zuzustimmen.
 
TOP 7.3 Gemeindewerke Verwal-
tungs-GmbH – Wirtschaftsplan 2026
 
Sachvortrag
Die Gemeindewerke Bodanrück Ver-
waltungs-GmbH ist Komplementärin 
in der Gemeindewerke Bodanrück 
GmbH & Co KG. Die Verwaltungs-Gm-
bH „wirtschaftet“ selbständig, d.h. auch 
für sie sind Wirtschaftsplan und nach 
Abschluss des Jahres ein Rechnungs-
abschluss zu erstellen. Aufgabe der 
Verwaltungs-GmbH ist die Geschäfts-
führung der KG. Dafür erhält die Ver-
waltungs-GmbH eine Entschädigung. 
Die Verwaltung-GmbH übernimmt die 
verwaltungstätigen Aufgaben der Ge-
sellschaft. Die Auslagen der GmbH 
werden zu 100 % von der KG gedeckt, 
soweit es sich nicht um Gründungs-
kosten handelt. Außerdem erhält die 
GmbH jährlich eine Haftungsvergütung 
in Höhe von 1.250 Euro. Insgesamt kann 
das Jahr 2026 mit einem Gewinn von rd. 
1.000 Euro abschließen.
 
Beschluss:
Der Bürgermeister als Vertreter 
der Gemeinde in der Gesellschaf-
terversammlung wird einstimmig 
beauftragt dem Wirtschaftsplan 
2026-2030 der Gemeindewerke Bo-
danrück Verwaltungs-GmbH zuzu-
stimmen.
 
TOP 7.4 Gemeindewerke Bodanrück 
– Eigenkapitalzuführung für das Jahr 
2025 für den Bereich Strom
 
Sachvortrag
2026 ist das Basisjahr für die 5. Regu-
lierungsperiode Strom (2029-2034). 
Im Basisjahr werden Grundwerte für 
die Pachtberechnung festgelegt. Die 
Eigenkapitalquote im Vorbasisjahr 
2025 liegt unter dem optimalen Wert 
von 40%. Mit Eigenkapitalzuführung in 
Höhe von 750.000 € kann dies erreicht 
werden. Mit Eigenkapitalzuführung in 
Höhe von 750.000 € kann dies erreicht 
werden. Für Reichenau beträgt der An-
teil der EK-Zuführung 127.500 € (17%).
 
Beschluss:
Der Bürgermeister als Vertreter der 
Gemeinde in der Gesellschafterver-
sammlung wird einstimmig beauf-
tragt der Eigenkapitalzuführung 
durch die Gesellschafter zur Stär-
kung der Eigenkapitalquote zuzu-
stimmen.
 
TOP 8 Gebührenkalkulation Wasser-
versorgung für das Jahr 2026
 
1. Gebührenkalkulation
Sachvortrag

Die bisherige Gebührenkalkulation für 
die Wasserversorgung galt bis zum 31. 
Dezember 2024. Aufgrund des Ablaufs 
dieses Zeitraums und gestiegener Be-
zugspreise durch die Stadtwerke Kon-
stanz wurde eine Neukalkulation für 
2026 vorgenommen. Die Verbrauchs-
gebühr steigt von 1,93 €/m³ auf 2,28 €/
m³ netto, die Grundgebühr für einen 
Standardzähler von 3,20 € auf 3,50 € 
netto pro Monat. Durch die Anpas-
sung besteht weiterhin die Möglichkeit 
der Kostendeckung des Wasserver-
sorgungsbetriebs und berücksichtigt 
die Konzessionsabgabe, welche unter 
anderem die Finanzierung zukünftiger 
Investitionen erleichtern. Die Mehrbe-
lastung für Haushalte und Gewerbebe-
triebe liegt je nach Verbrauch zwischen 
1,20 € und 24 € pro Monat.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig folgende Beschlüsse:
1. Der beiliegenden Gebührenkalku-
lation wird zugestimmt. Sie hat dem 
Gemeinderat bei der Beschlussfas-
sung über die Gebührensätze vorge-
legen. Die Gemeinde erhebt Gebüh-
ren für ihre öffentliche Einrichtung 
Wasserversorgung. Sie wählt als Ge-
bührenmaßstab für die Verbrauchs-
gebühr weiterhin den Frischwasser-
maßstab und erhebt Grundgebühren 
gestaffelt nach der Zählergröße.
 
2. Dem vorgeschlagenen Kalkulati-
onszeitraum der Gebührenkalkula-
tion von 01.01.2026 bis 31.12.2026 
wird zugestimmt. Von der Möglich-
keit, die Gebührenkalkulation auf 
einen noch längeren Zeitraum (bis zu 
5 Jahre) abzustellen, wird kein Ge-
brauch gemacht, das der Vertrag mit 
den Stadtwerken 2026 neu verhan-
delt werden muss und voraussicht-
lich auch 2027 eine Neukalkulation 
erforderlich ist.
 
3. Den in der Gebührenkalkulation 
enthaltenen Abschreibungssätzen, 
Zinssätzen, der Abschreibungs- und 
Verzinsungsmethode sowie den 
weiteren Ermessensentscheidungen 
(vgl. Erläuterungen Ziff. 11) wird aus-
drücklich zugestimmt.
 
4. In der Gebührenkalkulation wer-
den steuerrechtliche Aspekte beson-
ders berücksichtigt. Die hierdurch 
entstehenden Veränderungen ge-
genüber einer rein am Kommunal-ab-
gabenrecht orientierten Kalkulation 
sind dargestellt und beschrieben. 
Der Gemeinderat stimmt diesen zu. 
Gebühren nach rein abgabenrechtli-
chen Aspekten sollen nicht erhoben 
werden.
 
5. Der Gemeinderat hat bereits am 
26.05.2005 beschlossen, dass der 
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Wasserversorgungsbetrieb eine 
Konzessionsabgabe zu den höchst-
möglichen Sätzen nach § 2 KAE an 
die Gemeinde abführt. Die Konzes-
sionsabgabe ist über Gebührenein-
nahmen zu finanzieren und dem-
entsprechend in die Kalkulation 
eingestellt.
 
6. Auf der Grundlage der vorliegen-
den Gebührenkalkulation werden 
die Wasser-verbrauchs- und grund-
gebühren ab dem 01.01.2026 wie 
folgt festgesetzt:
 
Verbrauchsgebühr  2,28 €/m³
Grundgebühren
QN 1,5 bis 2,5 3,50 €/Monat 

(Standardzähler)
QN 3,5 und 5 (6) 7,75 €/Monat
QN 10 12,90 €/Monat
QN 40 51,70 €/Monat

Hinzu kommt die gesetzliche Mehr-
wertsteuer derzeit 7%.
 
2. Änderung der Wasserversor-
gungssatzung
Sachvortrag
Unter Punkt 1 der heutigen Sitzung soll 
die Neukalkulation der Verbauchs- und 
Grundgebühr für den Bereich Wasser 

beschlossen werden. Zur Umsetzung 
dieses Beschlusses ist die entsprechen-
de Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgung und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung - WVS) der Gemeinde 
Reichenau erforderlich. Die neue Sat-
zung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die 4. Änderungssatzung zur 
Wasserversorgungssatzung der Ge-
meinde Reichenau. 
 
TOP 9 Verschiedenes
 
Gemeinderat Henkes erkundigt sich, 
ob die Photovoltaikanlagen bereits aus-
geschrieben wurden.
Frau Fischer teilt hierzu mit, dass bis-
lang keine Ausschreibung erfolgt ist.
Die Thematik wird jedoch noch konkret 
und ausführlich vorgestellt.
 
Gemeinderat Henkes spricht die aktu-
ellen Urteile im Zusammenhang mit der 
Grundsteuer an und fragt nach mögli-
chen Auswirkungen auf anhängige Ver-
fahren in der Gemeinde.
Bürgermeister Dr. Zoll teilt mit, dass am 

19.01.2026 eine Information durch die 
Verwaltung erfolgen wird, in der über 
den aktuellen Sachstand berichtet wird.
 
Gemeinderat Henkes bringt eine Anfra-
ge von Anwohnern zum Juze vor, insbe-
sondere in Bezug auf die Müllsituation, 
und fragt, ob sich der derzeitige Vor-
stand hierfür noch zuständig fühlt.
Bürgermeister Dr. Zoll erläutert, dass 
der Vorstand aktuell noch kommissa-
risch im Amt ist und erwartet wird, dass 
entsprechende Aufgaben weiterhin 
wahrgenommen werden.
 
Gemeinderätin Sauer äußert sich posi-
tiv dazu, dass die beschädigten Bäume 
an der Gemeindeverbindungsstraße 
gefällt wurden und eine Neupflanzung 
erfolgt. Zudem informiert sie darüber, 
dass der Biberbau in der vergangenen 
Woche vom Landratsamt entfernt wor-
den ist und es inzwischen zu keinen 
Überschwemmungen mehr kommt.   
 
Eine ausführliche Niederschrift der Ge-
meinderatssitzung ist nach ihrer Fer-
tigstellung auf der Homepage der Ge-
meinde Reichenau zu finden.
reichenau-sitzungsdienst.komm.one/
bi/info.asp à Kalender
 

REICHENAU KULTUR-MARKETING-TOURISMUS

Öffnungszeiten  
Januar + Februar
Ab 7. Januar 2026 sind wir bis Ende 
Februar wir vormittags von Mo. – Fr. 
9:00 – 12:30 Uhr für Sie da.

Stöbern
&

Kultur
fördern
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 DLRG Ortsgruppe  
Reichenau e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde der 
DLRG Gruppe Reichenau e.V. Bei einem 
Besuch des Reichenauer Weihnachts-
markts ist Ihnen bestimmt schon einmal 
unser Verkaufsstand ins Auge gefallen. 
Wir verkaufen dort Christbaumschmuck 
und alles, was weihnachtlichen Glanz 
verbreitet. Mit dem Erlös finanzieren wir 
einen Teil unserer anfallenden Kosten. 
Damit wir ständig ein aktuelles Ange-
bot feilbieten können, sind wir auf Ihre 
Sachspenden angewiesen; nochmals 
vielen Dank für die vielen Spenden der 
vergangenen Jahre.
Nun, da der Weihnachtsschmuck zur 
Sommerruhe eingelagert wird, stellt 
sich die Frage, ob der ein oder ande-
re Gegenstand im nächsten Jahr noch 
benötigt wird oder ob weihnachtlicher 
Schmuck über unseren Stand den Weg 
zu neuen Besitzern finden soll. Wenn 
Sie Ihrem Weihnachtsschmuck ein Wei-
terleben in anderen Haushalten ermög-
lichen möchten, so geben Sie diesen 
bitte nach telefonischer Voranmeldung 
an einer der folgenden Adressen ab:

Auf der Insel:
Sibylle Häringer
Im Streichen 15
78479 Reichenau
Tel.: 07534 1307
 
Auf dem Festland:
Joachim Ostheim
Gnadenseeweg 23
78467 Konstanz
Tel.: 07531 454421

Singkreis

Jeden Dienstag ab 10.30 Uhr im Se-
niorenzentrum, begleitet von Herrn 
Schmid, Akkordeon und Herrn Halbau-
er, Gitarre. Alle Sänger sind jederzeit 
willkommen! Singen macht Freude!
 
 
 

Leben im Alter i. d.  
Gemeinde Reichenau

Liebe Mitglieder, liebe Freundin-
nen und Freunde des Vereins,
 
wir hoffen, dass Sie alle gut in das 
Neuen Jahr 2026  gekommen sind.
 
Zu unserem ersten Seniorennach-
mittag im neuen Jahr 
 
am Mittwoch, den 14.01.2026 
um 15 Uhr
im Haus der Begegnung
 
laden wir Sie herzlich ein.
 
Geniessen Sie wieder die reichhal-
tige Auswahl an leckeren selbstge-
backenen Kuchen. Freuen Sie sich 
auf unterhaltsame Geschichten, die 
uns Uwe Anker präsentieren wird.
 
Wir freuen uns auf Sie!
 
Ihr Vorstand
 
Falls Sie einen Fahrdienst benöti-
gen, wenden Sie sich für die Insel 
an Johanna Böhler ( 07534/7157) 
und für das Festland an Ingeruth 
Böhler (07531/979444).

Münsterchor  
und Orchester

Rorateamt mit Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder der Münstermusik
Im feierlichen Rahmen des Rorateamtes 
wurden mehrere Mitglieder des Müns-
terchores und des Münsterorchesters 
Reichenau für ihr langjähriges und treu-
es ehrenamtliches Engagement geehrt. 
Insgesamt blickte die Münstermusik 
an diesem Abend auf beeindruckende 
230 Jahre musikalischen Dienst zurück. 
Die Ehrungen im Namen der Gemeinde 
nahm Hr. Dr. Zoll vor.
Für 25 Jahre im Münsterorchester 
wurde Benedikt Wehrle ausgezeichnet. 
Seit dem Jahr 2000 spielt er Horn und 
Trompete und übernimmt im Horn die 
erste Stimme. Durch sein musikalisches 
Können, seine Verlässlichkeit und seine 
Präsenz auch an Sonn- und Feiertagen 
ist er aus dem Orchester nicht weg-
zudenken. Ebenfalls auf 25 Jahre im 
Münsterchor kann Nadin Weltin zurück-
blicken. Sie singt im Alt, dort auch die 
Solopassagen und gelegentlich auch 

im Sopran. Darüber hinaus engagierte 
sie sich zehn Jahre lang als erste Vor-
ständin des Chores. In diese Zeit fielen 
mehrere Dirigentenwechsel sowie die 
herausfordernde Corona-Pandemie. 
Mit großem Einsatz und Durchhalte-
vermögen trug sie wesentlich dazu bei, 
den Chor zusammenzuhalten und wei-
terzuführen. Für 50 Jahre Chorgesang 
wurde Karl Wehrle geehrt. Seit 1975 
singt er im Tenor des Münsterchores. 
Besonders geschätzt ist seine Mitwir-
kung als Evangelist in der Passion an 
Palmsonntag und Karfreitag. Seine 
musikalische Sicherheit und Treue zum 
Chor zeichnen ihn seit einem halben 
Jahrhundert aus. Eine weitere Ehrung 
galt Elisabeth Weltin, die dem Müns-
terchor seit 60 Jahren angehört. Mit 
ihrer kräftigen Altstimme, ihrer großen 
Erfahrung und ihrer Verbundenheit mit 
der Tradition des Kirchenchores ist sie 
bis heute eine wichtige Stütze der Chor-
gemeinschaft. Den Höhepunkt der Eh-
rungen bildete das 70-jährige Chorjubi-
läum von Gerda Ritzenthaler. Seit 1955 
singt sie im Münsterchor und ist auch 
heute noch mit großer Freude, Offen-
heit und Zuverlässigkeit aktiv dabei. 
Ihr jahrzehntelanger Einsatz steht bei-
spielhaft für gelebtes Ehrenamt in der 
Kirchenmusik.
Neben den Ehrungen wurde auch Ab-
schied genommen: Stefan Wedelich 
schied nach über 60 Jahren im Dienst 
des Münsterorchesters aus, Klaus Böh-
ler nach über 20 Jahren. Beide waren 
über diese Jahre hinweg an der Klari-
nette prägende Stimmen des Orches-
ters. Viele haben Stefans schönes Solo 
in der Kempter Messe an Weihnachten 
im Ohr. Als Nachfolgerinnen überneh-
men künftig Petra Wurz an der 1. Kla-
rinette sowie Derya Graf an der 2. Kla-
rinette diese Aufgabe. Ebenfalls von 
seinem Amt zurückgetreten ist Robert 
Baumer, der das Münsterorchester 
über Jahrzehnte hinweg als Orches-
tersprecher vertreten hat. Das Amt der 
Orchestersprecherin bekleidet nun 
Martina Riede, die im Rahmen des Ro-
rateamtes auch die Ansprache zu den 
gewürdigten Musikern übernahm.
Wir danken allen Geehrten sowie den 
scheidenden Musikern herzlich für 
ihren Einsatz und ihren wertvollen Bei-
trag zur lebendigen Gestaltung der 
Gottesdienste und des Lebens der rei-
chen Tradition der Münstermusik auf 
der Reichenau. (Text Verena Graf)

VEREINE

Computeria 
im Seniorenzentrum
Die „Computeria im Senioren-
zentrum“ macht Weihnachtspau-
se bis zum 14. Januar 2026.
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Sportverein 
Reichenau

 

Abt. Eishockey

Wölfe unterliegen im Weihnachts-
spiel gegen Zaurier
 
Weihnachtsspiel Spiel vom Sonntag, 
den 21.12.2025 10:15h in Kreuzlingen 
Reichenauer Wölfe - Zaurier Uzwil  
2 : 4 (2:2, 0:2)
Beim traditionellen Weihnachtsfreund-
schaftsspiel gegen unsere Freunde 
die Zaurier aus Uzwil, unterlagen die 
Wölfe trotz Chancenplus mit 2:4 Toren. 
In der ersten Hälfte legten die Zaurier 
zunächst mit guter Chancenauswer-
tung mit 2:0 vor ehe Klaus Eiermann 
und Claus Halbherr bis zur Pause 
den Gleichstand wieder herstellten. 
Nach der Pause hatten die Wölfe zwar 
die besseren Torchancen und mehr 
Spielanteile, aber die Zaurier schossen 
die Tore, sodass die Partie für die Wölfe 
mit 2:4 verloren ging.
Danach liessen die beiden Mannschaf-
ten beim gemeinsamen Kabinenhock 

mit Hot Dogs und erfrischenden Kalt-
getränken den Morgen weihnachtlich 
ausklingen.
Die Wölfe bedanken bei den zahlrei-
chen Zuschauern für die Unterstützung, 
ebenso ein herzliches Dankeschön an 
die Sponsoren Reichenau Gemüse, Be-
zirkssparkasse Reichenau, J&C Veran-
staltungstechnik, Pfiffikuss und Elektro 
Wehrle.
 
Die Wölfe spielten mit folgender Auf-
stellung:
Tor: Nicolai
Verteidigung: Marco Kradolfer, Felix 
Eiermann, Daniel Bronhofer
Angriff: Sven Leonards, Marcel Deg-
gelmann, Max Deggelmann, Claus 
Halbherr(1), Juha Koota, Klaus Eier-
mann(1), Fabian Bärthele, Jürgen Leo-
nards, Jeremias Blum

Nächstes Bodensee-Alpstein-Cup 
Spiel: 10.01.2026 20:30h  
in Kreuzlingen
Reichenauer Wölfe - Eisfüchse 
Kreuzlingen

Grundele des Narrenverein  
Insel Reichenau

Grundele
Zuerst einmal ein Gutes Neues .

Aber nun geht es schnell dagegen .
Darum : wer noch an der Mottofasnacht 
bei uns mitmachen möchte , soll sich 
doch bis zum Wochenende melden .

Hier noch die Einladung zur General-
versammlung des NV am Sonntag den 
18.01. um 16 Uhr in der Inselhalle .   Ab 
letztem Jahr haben wir alle Grundele mit 
einer neuen , sichtbaren Nummerierung 
an den Masken ausgestattet . Einige 
haben sie leider noch nicht abgeholt . 

Dies könnt Ihr ab 15Uhr vor der Ver-
sammlung bitte noch schnell erledigen . 

Der Grundelevater 

Kath. Kirchengemeinde  
Reichenau

Münsterplatz 4, 78479 Reichenau
Tel. O7534-995060   
info@kirchengemeinde-reichenau.de
www.kath-reichenau.de
 
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch, 
9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag,     
9.00 bis 12.00 Uhr u. 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag -  geschlossen
  
Gottesdienstordnung der kath. Kir-
chengemeinde und Stundengebet 
der Benediktiner Cella Niederzell
10.  bis 18. Januar 2026

Samstag, 10. Januar
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore
17.45 Uhr   Abendhore
18.30 Uhr   Eucharistiefeier
  
Sonntag, 11. Januar
Taufe des Herrn
Münster St. Maria u. Markus, 
Mittelzell:
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
11.45 Uhr  Taufe des Kindes Paul Anton 
 Graf
 
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore
17.45 Uhr   Abendhore
 
St. Georg, Oberzell:
09.00 Uhr    Eucharistiefeier f. Paula, 
 Josef u. Erich Blum

Dienstag, 13. Januar
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore
17.45 Uhr   Abendhore
18.30 Uhr   Eucharistiefeier  
 

Mittwoch, 14. Januar
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore
17.45 Uhr   Abendhore
  

Donnerstag, 15. Januar
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore
17.45 Uhr   Abendhore
18.30 Uhr   Eucharistiefeier entfällt!

PROBEN

Proben - Münsterchor
Freitag, 9. Januar 20:00 Uhr Probe

Proben - Münsterorchester
Donnerstag 08.01.2026 19:00 Uhr 
Streicher

Freitag 16.01.2026 19:00 Uhr 
Hauptprobe golden Hochzeit 

Mozart  Krönungsmesse

Samstag 17.01.2026 17:00 Uhr 
goldene Hochzeit Conny und Friedel 
Mozart Krönungsmesse

KIRCHEN
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Freitag, 16. Januar
Münster St. Maria u. Markus, 
Mittelzell:
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
 
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore
17.45 Uhr   Abendhore
  
Samstag, 17. Januar
Hl. Antonius (356)
Münster St. Maria u. Markus, 
Mittelzell:
17.00 Uhr   Eucharistiefeier: 

Goldhochzeit Conny u. Frie-
del Hafner (Münsterchor u. 
-orchester)

 
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
12.15 Uhr   Mittagshore

Die Abendhore und 
Eucharistiefeier entfallen

  
Sonntag, 18. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
Münster St. Maria u. Markus, 
Mittelzell:
Die Eucharistiefeier entfällt!
 
St. Peter u. Paul, Niederzell:
07.30 Uhr   Morgenhore
10.00 Uhr   Sebastiani-Hochamt 
 (Kirchenchor Oberzell/
 Niederzell)
12.15 Uhr   Mittagshore 
18.00 Uhr   Sebastiani-Andacht
  
Rosenkranzgebet in der Kirchenge-
meinde Reichenau um 18.00 Uhr:
Dienstag   St. Peter u. Paul - Niederzell
Freitag   Münster – Mittelzell

Kath. Junge Gemeinde

KJG
Jahresrückblick der KJG Reichenau
Das vergangene Jahr war für die KJG 
Reichenau wieder voller Aktionen, Ge-
meinschaft und Engagement. Gestartet 
sind wir mit der bunten Fastnachtsdisco 
unter dem Motto „Zoo“. Danach folg-
ten die Lagerplanungen und über das 
Jahr verteilt Sektempfänge, mit denen 
wir Geld für unsere Lager sammelten. 
Bei der Schutzsuche über die Reiche-
nau und dem Insektenhausbau standen 
Teamgeist und Spaß im Mittelpunkt.

Ein wichtiger Teil unseres Jahres war 
außerdem die Kommunionsvorberei-
tung mit Palmzweigbasteln und Brot 
backen, dem Ostergottesdienst, dem 
Blumenteppich an Fronleichnam und 
natürlich der Kommunion.
Der Sommer war geprägt von unse-
ren Lagern: dem Hauslager „Zeitreise“ 
in Bernau, dem Zeltlager in Nöggen-
schwiel, dem Hüttenlager in Krumbach, 
dem Leer-Lager in Den Haag und dem 
Segeltörn auf dem IJsselmeer. Außer-
dem nahmen wir am KJG-Volleyballtur-
nier teil und blickten beim Hauslager-
rückblick gemeinsam auf das Hauslager 
zurück.
Beim Leiterwochenende planten wir 
bereits weiter für 2026. Den Jahresab-
schluss bildeten das Weihnachtskränze 
binden, der Weihnachtsmarkt und die 
Frühschicht am Weihnachtsmorgen.
Es war ein gelungenes Jahr voller Ge-
meinschaft und wir freuen uns auf ein 
neues und erfolgreiches KJG-Jahr mit 
euch!
Eure Leiter
 

 Evang. Kirchengemeinde 
Reichenau

Gottesdienste 
Sonntag, 11. Januar  
(1. So. n. Epiphanias)
10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Se-
bastian Steinbach. Die Kollekte ist be-
stimmt für die Armutbekämpfung und 
Nothilfe in unseren Partnerkirchen.
 
Die weiteren Gottesdienste werden 
kurzfristig angekündigt. 
 
Wir laden sehr herzlich zu allen unse-
ren Gottesdiensten ein!
  
Wochentermine:
Die Krabbelgruppe trifft sich erstmalig 
im neuen Jahr wieder am Mittwoch, 
21. Januar. Nähere Infos bei Doreen 
Hess unter Tel.: 0176-22747756
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
Tel. 07534/91007 FAX 07534/91008
info@heiliggeistkirche-reichenau.de
Sollte das Pfarramt ausnahmsweise 
zu den angegebenen Öffnungszeiten 
nicht besetzt sein, so melden Sie sich 

bitte unter einer der folgenden Telefon-
nummern:
 
Pfarramt Allensbach: Tel.:07533 - 6310
Katja Duncker (Pfarrsekretärin): Tel.: 
0176-20019753
 
In dringenden seelsorgerischen Not-
fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Rainer Stockburger unter der Tele-
fonnummer 0156-79303928
  
 
EVANGELISCHE KINDERKRIPPE  
REICHENAU 
Gruppe 1 „Fuchsbau“ 
im Gemeindehaus
Gruppe 2 „Spatzennest“ 
im Kirchen-Nordflügel
Krippenleitung Vanessa Ott: 
(Telefon: 07534-998831)

Veranstaltungen  
im Heilig-Geist-Saal

1. HATHA YOGA – KURSE 
Hatha-Yoga 
montags 18:15 - 19:45 Uhr. 
Info bei Evelin Steiger-Ott, Yogalehre-
rin unter 07534/9991271 oder info@os-
tevayoga.de.
 
2. HATHA YOGA
Hatha-Yoga 
dienstags 18:15 - 19:45 Uhr. 
Nähere Infos bei Evelin Steiger-Ott (s.o.)
 
3. PILATES UND YOGA 
MIT CHRISTINE GOULDING
Donnerstags von 18 – 19 Uhr ist Pilates. 
19 - 20.10 Uhr ist Yoga.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
christinegou@hotmail.com.
 
4. BECKENBODENGYMNASTIK
Mit Alina Huber
Mittwochs von 17:00 – 18:00 Uhr 
und 18:00 - 19:30 Uhr

Bei Interesse melden unter: 
hebamme.huber@web.de
  

Details, sowie die Pausenzeiten der 
Kurse erfragen Sie bitte bei den Leite-
rinnen - vielen Dank!

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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Stiftung Kloster Hegne 
Theodosius Akademie

Marianum:  
• 2026.01.12 Infoabend Sozialwissen-

schaftliches Gymnasium (SG)
• Link: Infoabend Sozialwissen-

schaftliches Gymnasium (SG) - 
Marianum

• 2026.01.13 Informationsabend für El-
tern zukünftiger Fünftklässler

• Link: Informationsabend für El-
tern zukünftiger Fünftklässler - 
Marianum

  

Theodosius Akademie:
• 07.02.2026 T’ai Chi Ch’uan Tageskurs

• Link: https://www.theodosi-
us-akademie.de/va/le03-26/

• Anmeldeschluss 13.01.2026
 
• 07.02.2026 Yoga Tageskurs –

• Link: https://www.theodosi-
us-akademie.de/va/sp02-26/

• Anmeldeschluss 14.01.2026
 

Landratsamt Konstanz 
Veranstaltungen

LANDKREIS KONSTANZ – Das Land-
ratsamt Konstanz bietet am 16. und 
30. Januar 2026 zwei kostenlose 
Online-Kurse zur Baby- und Klein-
kindernährung an. Eine Anmeldung 
ist erforderlich.
 
Im Baby- und Kleinkindalter werden Er-
nährungsgewohnheiten geprägt und 
der Grundstein für ein ausgewogenes 
und gesundheitsförderndes Essen und 
Trinken gelegt – aber essen will gelernt 
sein. Das Forum Ernährung und Ver-
braucherbildung am Landwirtschaft-
samt in Stockach möchte Eltern in die-
sem Prozess unter stützen und bietet im 
Rahmen der Landesinitiative Bewusste 
Kinderer nährung (BEKI) folgende Vor-
träge an:
 
• Am Freitag, 16. Januar 2026, richtet 

sich der Vortrag „Von der Milch zum 
Babybrei — Ernährung im ersten Le-
bensjahr“ an Eltern von vier- bis sie-
ben-monatigen Säuglingen. Themen 

wie der Übergang zur Beikost, mit 
welchen Gemüsen wird begon nen, 
was ist Baby led weaning und die 
Frage, wie erkennen Eltern, was ihr 
Kind braucht, stehen dabei im Mittel-
punkt.

• Am Freitag, 30. Januar 2026, folgt 
der Kurs „Kleine Schlecker mäulchen 
essen am Familientisch — Ernährung 
nach dem ersten Lebensjahr“, der 
sich an Eltern von Kleinkindern rich-
tet. Hier erfahren Teilnehmende, wie 
der Übergang zur Familien kost ge-
lingt und wie ausgewogenes, kindge-
rechtes Essen und Trinken, das Kin-
dern schmeckt, aussehen kann.

 
Die Veranstaltungen finden jeweils von 
20 bis 21:30 Uhr online statt und bieten 
die Möglichkeit, Fragen mit der Be-
ki-Referentin Doris Rath zu klären. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung bis drei Tage vor dem jeweili gen 
Termin mit Angaben zu Namen, Wohn-
ort, Telefonnummer, E-Mail, sowie Alter 
des Kindes per E-Mail unter forum.
ernaehrung@LRAKN.de erforderlich. 
Weitere Informationen sowie den Zu-
gangsdaten erhalten Interessierte nach 
der Anmeldung.

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Pressemitteilung Nese Erikli 
MdL: Land fördert UNESCO- 
Weltkulturerbe auf der Reiche-
nau mit über 130.000 Euro
Die UNESCO-Welterbestätte Kloster-
insel Reichenau erhält im Rahmen des 
Welterbefonds Baden-Württemberg 
2025 eine Förderung in Höhe von ins-
gesamt 130.800 Euro. Das hat das Mi-
nisterium für Landesentwicklung und 
Wohnen im Zuge der zweiten Tranche 
des Förderprogramms bekannt gege-
ben. Die Mittel fließen in zwei konkrete 
Projekte auf der Insel. 
„Die Klosterinsel Reichenau ist ein kultu-
relles und historisches Herzstück unse-
rer Region und weit über Baden-Würt-
temberg hinaus von Bedeutung“, erklärt 
Nese Erikli, Landtagsabgeordnete für 
den Wahlkreis Konstanz-Radolfzell. „Ich 
freue mich sehr, dass das Land mit geziel-
ten Investitionen dazu beiträgt, dieses 
einzigartige Welterbe zu erhalten, wei-
terzuentwickeln und für unterschiedliche 
Generationen erlebbar zu machen.“ 
Konkret werden auf der Reichenau zwei 
Maßnahmen gefördert: Die Akzentbe-
leuchtung des Münsters St. Maria und 
Markus mit 30.000 Euro, die das be-
deutende Bauwerk auch gestalterisch 
stärker hervorheben soll sowie die Kon-
zeption und bauliche Umsetzung eines 

Welterbe-Spielplatzes mit 100.800 Euro, 
der insbesondere Kindern und Familien 
einen niedrigschwelligen Zugang zum 
Thema Welterbe ermöglichen wird. 
Bereits in der ersten Tranche des Wel-
terbefonds BW, die im Mai 2025 be-
schlossen wurde, profitierte die Welt-
kulturerbestätte Klosterinsel Reichenau 
deutlich von der Landesförderung. 
Damals wurden folgende Projekte un-
terstützt: die Akzentbeleuchtung des 
Münsters St. Maria und Markus (Bau-
abschnitte 1 und 2) mit jeweils 20.000 
Euro, die neue Ausstellungsgestaltung 
und didaktische Überarbeitung der 
Bürgergeschichte im Museum Reiche-
nau mit 96.000 Euro sowie die Konzep-
tentwicklung zur Pflege, Gestaltung 
und Nutzung der Kulturlandschaft Insel 
Reichenau mit 33.320 Euro. 
„Diese aufeinander aufbauenden Maß-
nahmen zeigen, dass es nicht um Ein-
zelprojekte geht, sondern um eine 
nachhaltige Gesamtstrategie für die 
Reichenau“, so Erikli weiter. „Sie verbin-
den Denkmalschutz und Bildung - und 
kommen damit sowohl den Menschen 
vor Ort als auch den Besucherinnen 
und Besuchern zugute.“ 
Hintergrund:
Die Klosterinsel Reichenau gehört seit 
dem Jahr 2000 zum UNESCO-Welterbe 
und zählt zu den sieben Welterbestät-
ten in Baden-Württemberg.

Familienkasse nach  
Jahreswechsel mit neuen  
Öffnungszeiten 

Zum neuen Jahr ändert die Familien-
kasse Baden-Württemberg Ost an allen 
Standorten die Öffnungszeiten. Dazu 
gehört auch die Ravensburger Famili-
enkasse in der Schützenstraße 69.
 
Öffnungszeiten ab dem 7. Januar 2026:
Montag  09:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr und 
  13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Freitag  
Geschlossen
 
Alle Dienstleistungen stehen auch on-
line über die eServices auf www.fami-
lienkasse.de zur Verfügung, alle Anlie-
gen können rund um die Uhr erledigt 
werden.

Das Servicecenter der Familienkassen 
ist unter der kostenfreien Hotline 0800 
4 5555 30 täglich von 8:00 bis 18:00 
Uhr, freitags bis 14:00 Uhr erreichbar

WISSENSWERTES
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Mindestlohn-Erhöhung ab 
Januar
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetz-
liche Mindestlohn von 12,82 Euro auf 
13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine 
weitere Erhöhung auf 14,60 Euro ge-
plant. Das hat auch Auswirkungen auf 
Minijobs. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hin.

Der neue Mindestlohn betrifft neben 
Vollzeitbeschäftigten, auch rund 6,9 
Millionen Minijobberinnen und Minijob-
ber in Deutschland. Die monatliche Ver-
dienstgrenze für Minijobs steigt durch 
die Kopplung an den Mindestlohn von 
derzeit 556 Euro auf 603 Euro ab 2026 
und 633 Euro ab 2027. Damit können 
geringfügig Beschäftigte künftig mehr 
verdienen, ohne ihren Minijob-Status zu 
verlieren.

Seit Oktober 2022 ist die Verdienst-
grenze bei Minijobs dynamisch an den 
Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der 
Mindestlohn, steigt automatisch auch 
der maximal zulässige Monatsverdienst 
im Minijob. Durch diese Regelung 
bleibt das mögliche Arbeitspensum 
von etwa zehn Wochenstunden im Mi-
nijob weiterhin konstant, ohne dass der 
Minijob-Status verloren geht.

Information
Weitere Informationen darüber hin-
aus erhalten Minijobberinnen und Mi-
nijobber sowie Arbeitgeber auf der 
Seite der Minijob-Zentrale unter www.
minijob-zentrale.de. Empfehlenswert 
sind auch die Broschüren „Minijob – 
Midijob: Bausteine für die Rente“ und 
„Rente: Jeder Monat zählt“. Diese kön-
nen auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de herunterladen werden.

 Landratsamt Konstanz 
Mitteilungen

LANDKREIS KONSTANZ – Zum Schutz 
der Wildtiere bittet die Untere 
Jagdbehörde des Landratsamtes Kon-
stanz die Bevölkerung, während der 
Wintermonate in der Natur nur die 
ausgewiesenen Wege zu nutzen und 
Hunde an der Leine zu führen. Damit 
sollen Störungen und Übergriffe von 
freilaufenden und stöbernden Hun-
den auf Wildtiere verringert werden. 
Rückzugsorte von Wildtieren sind 
insbesondere Dickicht und großflä-
chige Wiesengebiete. 
In den Wintermonaten von Mitte De-
zember bis Ende Februar sind Wildtie-
re wie zum Beispiel das Rehwild oder 

Hasen in besonderer Art und Weise ge-
fährdet. Wildtiere schränken in dieser 
Zeit ihre Nahrungsaufnahme ein, ver-
mindern ihre Bewegungsaktivität und 
leben vor allem von angesammelten 
Fettreserven. Um diese Zeit zu überste-
hen, benötigen die Wildtiere vor allem 
Ruhe, um Energie zu sparen und sollten 
daher nicht unnötig gestört werden.
 
Gerade wenn sich Menschen, insbe-
sondere Spaziergänger mit Hunden, 
abseits der vorgegebenen Wege be-
wegen, kann dies bei den Tieren Stress 
auslösen. Darüber hinaus veranlasst 
die Störung die Wildtiere zu weiten 
Fluchten, was zu einem schnelleren Ver-
brauch der Fettreserven führen kann.   
 
Die Untere Jagdbehörde weist darauf 
hin, dass sich Hunde stets unter Einwir-
kung (Sicht-, Hör- und Rufweite) ihres Hal-
ters befinden müssen. Die vorsätzliche 
und fahrlässige Zuwiderhandlung kann 
mit einem Bußgeld geahndet werden.  
 
Innerhalb von bestimmten Natur-
schutzgebieten und städtischen Erho-
lungsbereichen können weitergehende 
Regelungen zum Beispiel für eine Lei-
nenpflicht gelten. Hier informieren in 
der Regel Schilder über die jeweiligen 
Bestimmungen vor Ort.

Der Weg zu allem Grossen 
geht durch die Stille
 Friedrich Nietzsche
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Karl Deggelmann 
* 31.08.1932   † 18.12.2025 

Von Herzen 

DANKE 
sagen wir für die große Anteilnahme an der Trauerfeier und 
die vielen Beileidsbekundungen, die uns in Wort und Schrift 
und in Form von vielen herzlichen Umarmungen erreicht 
haben. Es war für uns ein großer Trost zu sehen, wie sehr 
Karle geschätzt wurde und in manchem Gespräch durften 
wir liebevolle Erinnerungen an ihn teilen. 

Ein besonderer Dank geht an Pater Stephan für die schöne 
Messe und die würdigenden Worte, dem Organisten Klaus 
Paul und an die Bürgermusik Reichenau für die wunderbare 
musikalische Untermalung der Trauerfeier und den 
wertschätzenden Nachruf. 

Außerdem danken wir Frau Dr. Matzk, der Abteilung 
Gefäßchirurgie des Klinikums Schwarzwald-Baar, 
dem Sozialdienst St. Konrad und Angela Pauer von 
Physio Reichenau für die langjährige medizinische und 
physiotherapeutische Betreuung.  
Ebenso danken wir dem Bestattungsunternehmen 
Deggelmann für die umfassende Organisation der 
Bestattung und den persönlichen Beistand. 

Trudi mit Familie und allen Angehörigen

Liebe Reichenauer,
auf zu neuen Ufern! 

Wegen Eigenbedarfskündigung suchen wir ein neues, 
freundliches Zuhause in ruhiger Lage: ca. 90 m² mit Balkon.

Falls ihr etwas für uns habt oder wisst, meldet euch bitte. 
Lucia und Roland Nägele, Tel. 07534 98 96 3 

Vielen herzlichen Dank. 

Junge 3-köpfige Familie sucht Wohnung auf der Insel
Ruhige 3-köpfige Familie mit Baby sucht ein neues, langfristiges Zuhause mit 

4-5-Zimmern, Wohnung oder Haus (Miete/Kauf), gern mit Garage.  
Wir freuen uns herzlich über jedes Angebot! Tel. 0157 35 45 93 63

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben au - aus - be - bel - boh - bra -
brand - bruch - buch - che - dreh - due - ein -
end - er - er - fen - fer - flo - fuess - ge - ge -
geb - ger - ha - haend - jae - kan - keit - koh -
kryp - kul - len - ler - ler - lich - ma - ma - men -
mung - ne - ne - ne - ner - nis - nom - nueg -
pfef - rechts - rei - ren - ren - rung - sam -
schau - schi - schlag - schuh - schwei - sen -
send - spuel - stim - streit - streu - sturm - tau -
ten - ti - ti - to - tor - um - ver - vie - vor - vul -
waeh - wein - wir
sind 21 Wörter zu bilden, deren siebte und elfte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, eine 
Bauernregel ergeben.

1. Naturkatastrophe

2. ruhig, besinnlich

3. Fleischgericht

4. Ort des Güterfernverkehrs

5. Militärfl ugzeug

6. schlechte Laune

7. pfl egen

8. Gerichtsverfahren

9. Handwerksbetrieb

10. Küchenutensil

11. unsachlich

12. Orkan

13. eine Praline

14. ein Insekt

15. breitkrempiger Strohhut

16. Anspruchslosigkeit

17. Heizstoffl ieferant

18. Beruf in der Filmbranche

19. Resultat

20. Haushaltsgerät

21. digitale Zahlungsmittel
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au - aus - be - bel - boh - bra -au - aus - be - bel - boh - bra -au - aus - be - bel - boh - bra -

Lösung:1. Vulkanausbruch, 2. beschaulich, 3. Schweinebraten, 
4. Umschlaghafen, 5. Duesenjaeger, 6. Verstimmung, 7. kultivieren, 
8. Rechtsstreit, 9. Schuhmacherei, 10. Pfefferstreuer, 11. voreingenommen, 
12. Wirbelsturm, 13. Weinbrandbohne, 14. Tausendfuessler, 15. Florentiner, 
16. Genuegsamkeit, 17. Kohlenhaendler, 18. Drehbuchautor, 19. Endergebnis, 
20. Spuelmaschine, 21. Kryptowaehrung – „Waechst das Gras im Januar, ist 
der Sommer in Gefahr.“

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Tag der offenen Tür
 Wessenberg-Schule Konstanz
- Kaufmännisches Berufskolleg (1BK1W, 1BK2W, 2BKFR)
- Wirtschaftsgymnasium (WGW, WGI)
- Ausbildungsvorbereitung / Berufsfachschule
- Kaufmännische Berufsschule

Freitag, 30. Januar 2026 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
• Vorträge zu den Schularten und Abschlüssen ab 14.30 Uhr
• Rundgang durch unsere Schule
• Vorstellung von Ausbildungsberufen und Ausbildungsbetrieben
• Bewirtung mit Getränken und Snacks

Weitere Informationen erhalten Sie auf:
www.wessenbergschule-konstanz.de  •  Winterersteig 5 – 7  •  78462 Konstanz

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Ausverkauf – alles zum halben Preis
Da wir unseren Bio-Hofladen nach rund 40 Jahren schließen,

 muss nun alles raus.

Dafür öffnen wir noch einmal am Samstag, den 

10.01.2026 von 9.00 - 18.00 Uhr.
Wir blicken mit Dankbarkeit auf viele schöne Begegnungen und 

treue Kundinnen und Kunden zurück.  
Ihr Vertrauen und die Wertschätzung für unsere Produkte haben  

uns all die Jahre begleitet und motiviert.

Wir wünschen Ihnen für die Zukunft Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit.

Wie es weitergeht mit unseren Eigenprodukten,  
können Sie auf unserer Homepage später erfahren.

Der Milchautomat steht weiterhin wie bisher für Sie zur Verfügung.

Herzlichst
Ihre Familie Müller

Reisstraße 10
78467 Konstanz

Fensterbau, Bauschreinerei
Fenster aus Holz, Holz-Alu, 
PVC, Wärme-, Schall- und Son-
nenschutz-Verglasung Einbruch-
hemmende Fenster Umbauten 
und Fachreparaturen Rolläden, 
Insektenschutzanlagen

Stefan Schmidt Tel. 07534/99 92 84

Fensterbau
Häberlein

GmbH

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem
Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 anzeigen@primo-stockach.de


